
Liebe Susi, lieber Karl, 

klar doch schau ich mir die Texte an! Mein Urteil vorweg: auch 

wenn sie mich nicht umwerfen, solltet Ihr die Veranstaltung un-

bedingt machen. Die Begründung für meine Vorbehalte kommt jetzt. 

Irene Nigg: mein erster Eindruck nach ein paar Zeilen war: flotte 

Schreibe, eine lyrische Erzählerin, ein paar Helvetizismen (was 

nicht negativ sein muß), wenn sie nicht mit einem Pathos zusammen-

prallen würden. Dann fällt mir auf, daß sie den Unterschied 

zwischen gesprochener und geschriebener Sprache nicht kennt. 

Ferner: für eine Erzählung ist der Text zu persönlich. Man merkt 

ihm an, daß da jemand in die Rolle eines Fremden geschlüpft ist, 

. 	um sich selbst zu bemitleiden. 

Das bezog sich auf Text eins. 

Text zwei 

"Seine Zärtlichkeit Ist aber jene eines Kindes ohne Macht." 

Dieser Satz ist schlicht falsch. Das was in ihm geschieht, kann 

niemals die Absicht der Autorin sein. Er beginnt mit einem Possesiv-

Pronomen. Dieses hat die Eigenart, die Aufmerksamkeit des Lesers 

auf den Inhaber der Zärtlichkeit zu konzentrieren. Es folgt die 

Satzaussage, die eine nähere Bestimmung der vorher genannten Zärt-

lickeit ist. Diese Satzaussage wird aber mit "jene" eingeleitet, 

was die Aufmerksamkeit des Lesers von der mit dem Possesiv-Pronomen 

bezeichneten Person entfernt. Erst wenn ich den Genitiv "des Kindes" 

höre, merke ich, daß ich in die Irre geleitet worden bin. Ich hätte 

meine Aufmerksamkeit nicht von "seiner Zärtlichkeit" entfernen dürfen. 

In diesem Satz, in seiner Falschheit, geschieht etwas, was der Ab-

sicht eines jeden Schreibers zuwiderläuft: die Aufmerksamkeit des 

Lesers auf den Satzinhalt wird gebrochen. (Das kann zwar eine Tech-

nik sein, ein Stilmittel, in diesem Fall und im ganzen Kontext, ist 

aber der Sinn eines solchen Stilmittels nicht auffindbar. 

Also Ist der Satz - wenn nicht falsch - dann schlecht. 

Jetzt fragst Du zurecht, warum ich mich an diesem Satz festbeisse 
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